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Titel: Aelplihorn (3005m) anstelle Gemsfairen / Gross Schärhorn 

Datum: 14.03.2024 
LeiterIn: Daniel Schmucki 
Wetter: Sonne pur, Neuschnee & frühlingshaft warm 
TeilnehmerInnen: Daniel Schmucki & Urs Domeisen 
 

Infolge Schlechtwetter am Mittwoch, 13.3. musste ich die zweitägige Tour Gemsfairen 
/ Gross Schärhorn kurzfristig bei 4 Anmeldungen absagen. Dem Aufruf zur Ersatztour 
aufs Aelplihorn bei Monstein folgte nur Urs Domeisen. Die gut 90minütige Anreise ab 
Gommiswald hat sich gelohnt. So starten wir bei strahlend blauem Himmel und etwas 
Neuschnee um 08.45h überraschenderweise als fast erste Personen in Richtung 
Aelplihorn. Andere Gruppen gehen alle zum Büelenhorn. Nach 1 ¾ Std. der obligate 
Frühstückshalt auf 2222m bei Fanezmeder. Die Schneemenge nimmt stetig zu. Im 
Bärentälli sehen wir die einzigen zwei Tourler vor uns, welche zu früh auf falscher, alter 
Spur in Richtung Grat abbiegen. So legen wir ab Höhe SLF Messstation die richtige 
Route in den tiefen, immer schwerer werdenden Pulverschnee. Der 
schweisstreibende, steile Aufstieg bis zum Schlussgrat kostet einiges an Kraft und 
lässt viele andere, unerfahrene Tourenfahrer aufschliessen. Wir machen nach 4 Std. 
Aufstieg das Skidepot etwas unterhalb des Gipfels und gehen zu Fuss die letzten 
Meter den schmalen, stark überwechteten Grat zum Gipfel, während eine 
Tourengruppe haarsträubend auf der Wechte mit den Skiern aufstiegt und nach dem 
Gipfel fragt. Wir geniessen eine perfekte Aussicht und windstille Verhältnisse. Diese 
wird durch die unverfahrenen Hänge durchs Mitteltälli im tiefen Pulverschnee noch 
übertroffen. Bis fast runter zum Frühstücksplatz über 700hm schönster Pulver, der sich 
auf den folgenden Hängen zu schwerem, aber ordentlich drehendem Nassschnee 
umwandelt. Kein Wunder bei den frühlingshaften Temperaturen. Den Abschluss bildet 
der exquisite Heidelbeerkuchen im Veltliner Stübli der Familie Flury (Eltern der 
Skiweltmeisterin Jasmin Flury) mit einem würzigen Monsteiner Bier. 

 

 

 
 
 


